
FUNDE VON SAKKARAH 

Theil einer blauen, weissgestreiften 
Woll-Tunica mit zwei Spangen 
und zwei runden Achsel-Einsätzen, 
weiss in roth gewirkt, in den 
Spangen symmetrisch aufsteigende 
Bäumchen in linearer Stilisirung, 
von blüthenbesetzter Wellenlinie 
besäumt, in den Einsätzen ähnliche 
vegetabilische Musterung in stern¬ 
förmiger Vertheilung und gleicher 
Saum. An der Halsöffnung roth- 
weiss gewebte Wollborte, geome¬ 
trisch gemustert, und blau-weisses 
Randbörtchen. (i.) 

L. o-180, B. o- 560. 

Vorderseite einer Kinder-Tunica von 
gelbem, in der Textur rauten¬ 
förmig gemustertem Wollstoff, die 
Verzierungen weiss in Purpur 
gewirkt, in den Spangen eine 
fortlaufende Welle, besäumt von 
der gebr ochenenW eile, als A e r m e 1- 
besatz eine doppelte fortlaufende 

Welle, die Achsel - Einsätze 
quadratisch mit kreisförmiger Fül¬ 
lung. Auch ein Stück der Rücken- 
spang'e ist erhalten. (2, K. 425.) 

L. 0-785, B. 0-450. 

Theil einer Leinen-Tunica mit zwei 
Spangen, weiss in roth gewirkt, 
mit Rautenmusterung durch Herz¬ 
figuren, als Füllungen Laubkelche 
mit herzförmigen Blüthen. Der 
untere Rand besetzt mit roth-weiss 
gewebter Borte geometrischer 
Musterung. (3, K. 274.) 

L. 0 900, B. 0-700. 

Theil eines gelben Wollgewandes 
mit Einsatz in Form einer Blatt¬ 
figur, weiss in Purpur gewirkt, mit 
linear stilisirtem Rankenwerk, das 
über die Blattfläche symmetrisch 
vertheilt ist; im Saume abwechselnd 
je zwei Punkte und eine Raute. 
(4, K. 202.) Taf. I. 

L. 0-348, B. 0-232. 
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